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MaRnahmen zum Klimaschutz und zum Erhalt der
Biodiversitat weltweit verstirken

Das Bundesministerium fiir Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit (BMU) setzt sich weltweit dafiir ein,
Mafdinahmen zum Klimaschutz und zum Erhalt der Biodi-
versitit zu verstirken. Uber seine Internationale Klima-
schutzinitiative (IKI) finanziert das Ministerium internatio-
nale Projekte und Programme zur Minderung des
Klimawandels, fiir die Anpassung an den Klimawandel und
zum Erhalt von natiirlichen Kohlenstoffsenken/REDD+
sowie der Biodiversitit. Damit leistet es einen Beitrag zu
globalen Abkommen wie der Klimarahmenkonvention der
Vereinten Nationen (UNFCCC) und der UN-Biodiversitats-
konvention (CBD).

Lokale Initiativen fiir maBgeschneiderte Losungen

Die Umsetzung der im Pariser Klimaschutzabkommen und
in der CBD formulierten Ziele erfordert die Beteiligung
aller gesellschaftlichen Gruppen weltweit. Lokalen Organi-
sationen fehlt es jedoch oft am Zugang zu Fordermitteln
fur Klimaschutz und Erhalt der Biodiversitiat. Zudem sind
die Finanzierungsmechanismen meist nicht auf ihre
spezifischen Anforderungen zugeschnitten. Vor diesem
Hintergrund hat das BMU 2019 das ,,IKI Small Grants“-Pro-
gramm begonnen, um die Reichweite der IKI auf kleinere
Organisationen und dezentrale Losungen auszuweiten. Das
Programm richtet sich an Organisationen mit Erfahrung in

der Projektumsetzung vor Ort, die ihre Reichweite, ihren
Spielraum und ihr Wissen erweitern mochten.

Ambitioniert und nachhaltig

Das IKI Small Grants-Programm wird von der Deutschen
Gesellschaft fur Internationale Zusammenarbeit (GIZ)
GmbH durchgefiihrt. Die GIZ wihlt gemeinsam mit dem
BMU die Projekte und Initiativen aus und wendet dabei eine
Reihe von Auswahlkriterien sowie ein umfassendes System
aus Umwelt- und Sozialstandards an.

Entscheidende Faktoren im Auswahlprozess sind Prinzipien
wie Relevanz, Qualitdt, Ambition, Nachhaltigkeit und
Ubertragbarkeit. Insbesondere die Gleichstellung der
Geschlechter spielt eine wichtige Rolle.

Zwei Ansitze - ein Ziel

Die Bereitstellung von Férdermitteln im Rahmen von IKI
Small Grants erfolgt iber zwei Komponenten:
Jnternational Calls“ und , Férderinstitutionen® Mithilfe
dieser beiden Komponenten werden gemeinniitzige
Projekte und Initiativen finanziert, die sich mit den vier
Forderbereichen der IKI befassen:

- Verringerung von Treibhausgasemissionen

- Anpassung an die Folgen des Klimawandels

+ Erhalt natirlicher Kohlenstoffsenken/REDD+
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In jedem Projekt kommt insbesondere dem Aufbau von Kapazititen
eine grofle Bedeutung zu

.International Calls“

Im Rahmen dieser Komponente werden jahrlich internatio-
nale Ausschreibungen zur Einreichung von Projektvorschla-
gen durchgefiihrt. Subnationale, nationale und regionale
gemeinwohlorientierte Organisationen in ODA-berechtigten
Lindern kénnen sich mit Projektideen bewerben. Auch
gewinnorientierte nichtstaatliche Unternehmen sind
forderfahig, sofern ihr Vorschlag gemeinntitzige Ziele
verfolgt. Organisationen, die sich bewerben, miissen iber
mindestens drei Jahre einschligige Erfahrung und einen
durchschnittlichen Jahresumsatz zwischen 60.000 und
500.000 Euro verfiigen. Die jahrlichen ,,Calls for Proposals”
zur Einreichung von Projektvorschligen werden auf der

»IKI Small Grants“-Webseite und im IKI-Newsletter verof-
fentlicht. Projekte werden dann in einem einstufigen
Auswahlverfahren ermittelt. Es ist vorgesehen, dass bis 2025
rund 100 Projekte mit einem Projektvolumen zwischen
20.000 und 200.000 Euro gefordert werden. Insgesamt stehen
ftir die Komponente , International Calls“ elf Millionen Euro
zur Verfligung (2019 bis 2025).

Die Starkung von Frauen spielt bei vielen IKI Small Grants
Projekten eine wichtige Rolle
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,Forderinstitutionen“

Mithilfe dieser Komponente werden die Kapazitiaten groflerer
nationaler und regionaler Institutionen zur Umsetzung
eigener Forderprogramme verstarkt. Nationale und regionale
Institutionen erhalten fachliche und finanzielle Untersttit-
zung bei der Umsetzung von eigenen ,,Calls for Proposals”
oder bei der Bereitstellung von Mitteln auf lokaler Ebene. Pro
Institution steht ein Betrag von bis zu 850.000 Euro zur
Verfiigung, der die Finanzierung des Forderprogramms,
Mafdnahmen zum Aufbau von Kapazititen und fachliche
Unterstlitzung umfasst. Fiir diese Komponente stehen insge-
samt finf Millionen Euro zur Verfiigung (2019 bis 2025).

Unterstiitzung von der Bewerbung bis zur Umsetzung

Projekte und Organisationen, die in einer der beiden
Komponenten ausgewihlt werden, erhalten Unterstiitzung
durch das,,IKI Small Grants“-Team in Berlin sowie durch die
GIZ-Lan-derbiiros weltweit. Die GIZ unterstitzt die fachliche
sowie finanzielle und administrative Umsetzung aller
Projekte und Initiativen und férdert die Vernetzung mit
anderen Projekten und Beteiligten vor Ort. Ein wichtiger und
wesentlicher Bestandteil des ,IKI Small Grants“-Programms
ist der Aufbau von Kapazititen, um die jeweiligen
Organisationen zu stirken und ihr Potenzial zu erhéhen. Die
Partnerorganisati-onen definieren ihre individuellen
Mafnahmen zum Aufbau von Kapazititen. Diese reichen von
der Aneignung von Fachwissen, Fahigkeiten und
Managementkompetenzen bis hin zur Optimierung von
organisatorischen Prozessen. Dieser Ansatz soll Akteurinnen
und Akteure, die sich weltweit fiir den Klimaschutz und den
Erhalt der Biodiversitit einsetzen, in ihrem Handeln starken.
Gleichzeitig mochte er diese Organisationen dazu ermutigen,
ihre Arbeit als treibende Kraft fiir einen Wandel im
Klimaschutz und der Biodiversitit zu beschleunigen.

Kontakt
Fir weitere Informationen besuchen Sie bitte

www.iki-small-grants.de

oder schreiben Sie an

iki-small-grants@giz.de

y twitter.com/iki_bmu

und nukleare Sicherheit (BMU) | Referat IKI 6+ 10117 Berlin

www.bmu.de | IKI6@bmu.bund.de
Fotonachweis: SwitchOn

international-climate-initiative.com



https://www.international-climate-initiative.com/
https://twitter.com/iki_bmu
https://www.iki-small-grants.de
mailto:iki-small-grants@giz.de
https://www.bmu.de
mailto:IKI6@bmu.bund.de

	Maßnahmen zum Klimaschutz und zum Erhalt der Biodiversität weltweit verstärken 
	Lokale Initiativen für maßgeschneiderte Lösungen
	Ambitioniert und nachhaltig
	Zwei Ansätze – ein Ziel 
	„Internationale Calls“ 
	„Förderinstitutionen“ 
	Unterstützung von der Bewerbung bis zur Umsetzung
	Kontakt

	Impressum / Herausgeber



